
Quartiersarbeit

Stadt Besigheim, evangelische Kirchengemeinde, Familienbildung Besigheim, Schule am Steinhaus, Diakoniestation, VdK, 

Friedrich-Schelling-Schule, Sportvereinigung e. V., Robert Breuning Stift, Mobilen Dienste Besigheim, Förderverein für 

Menschen mit Behinderung, Klinikum am Weissenhof, Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung, Kinderhaus Itzebitz, 

Bündnis Mensch und Umwelt, AnNa Unverpackt Kaufladen, Foodscharing, HOPE e. V., AMSEL Kontaktgruppe, 

RepairCafe, Besigheimer BürgerInnen



Gliederung

1. Entwicklungen seit Juli

1.1 Gewinnspiel Bürgerinfo

1.2 Bürgerboard Besigheim + Weihnachtsaktion

1.3 Neustruktur Netzwerk + Homepagegestaltung

1.4 Bürgergespräche

2. Thema: öffentlicher Raum

3. Vorhaben in 2021





1.1 Gewinnspiel Bürgerinfo u18

Neckar- und Enzbote, 05.11.20



1.2 Bürgerbord Besigheim

Ursprung: „Besigheim hilft“ konnte nicht alle Anfragen vermitteln 

 Plattform für Bürger

Ziel: Anliegen, die nachbarschaftliches Miteinander fördern

Regeln:

• keine kommerziellen Anzeigen

• Mindestalter 16 J.

• bei Bedarf: Abhängen der Zettel nach 4 Wochen

• auf Wunsch: publizieren über Emailverteiler „Besigheimer
Bürger“ und Homepage -> neues Design

Zusammenarbeit: Stadtbücherei, „Besigheim hilft“ und der 
Quartiersarbeit



1.2 Bürgerbord Besigheim

Neckar- und Enzbote, 06.11.20

Weihnachts-Aktion

Briefe zu 

Weihnachten
(generationsübergreifend)



1.3 Neustruktur Netzwerk

Ziele: Was wollen wir erreichen

• Ressourcen der Netzwerkpartner bündeln und nutzen; Gemeinwohl 
fördern

• Bekanntmachen/ Vernetzung einzelner Netzwerkpartner Orientierung 
an Bedarfen und Bedürfnissen der Bürgerschaft

• Anlaufstelle für Bürger, kein Dienstleistungsunternehmen

Mehrwert: Was bietet mir als Partner das Netzwerk?

• Teil eines Netzwerkes sein -> Kooperationen & Projekte; Wir-Gefühl

• Plattform zur Angebotspräsentation (Emailverteiler „Besigheimer
Bürger“)

• Netzwerkpartner als Multiplikatoren | bei Bedarf als „Berater“

• Möglichkeit der kurzen, niederschwelligen, unbürokratischen Wege

• Wissen über Ressourcenprofil anderer Netzwerkpartner

• (Mit)gestaltungsspielraum | Rückmeldung daher immer erwünscht



1.3 Neustruktur Netzwerk

Anforderungen: Wie kann ich als Partner das Netzwerk aktiv
unterstützen?

• Ausfüllen des Ressourcenprofils

• Wirkung als Multiplikator

• „darüber sprechen“ | Rückmeldungen geben

• regelmäßige Teilnahme an Netzwerktreffen

• Prinzip der Selbstverpflichtung

• Wiedererkennungswert schaffen: Hinzufügen des 
Logos auf z.B. interner Homepage

 Rotation der Räumlichkeiten



1.3 Neustruktur Netzwerk

Abb.: Ressourcenprofil



1.4 Bürgergespräche

Wie kann die Bürgerschaft erreicht werden? 
Wie bringen sich Bürger in Projekte ein?

Einige Ideen eingegangen:

• Bereich Gemeinschaft und Gemeinwohl, G²

– Regalbretter mieten

– Büchertelefonzelle

• Bereich Säugling bis Senior, S³

– Faires Frühstück

– Kinder-/ Jugendlichenbeirat

– Stadtteilfest

– Angebote für junge Erwachsene 



2. Thema: öffentlicher Raum

Gespräch mit H. Benzler hat stattgefunden (30.Sept.)

Ziel: 

Quartiersarbeit langfristig bei der Begegnungsstätte 
platzieren/ integrieren

Vorgehen: 

Dialog mit Organisationen, welche die 
Räumlichkeiten nutzen  Alternativen suchen



3. Vorhaben in 2021
Ergebnispräsentation | Haushaltsbefragung | 

Bürgerbeteiligungsprozess

• Aktueller Stand:

– Zusage der Förderung durch „Gut Beraten!“ und Zusammenarbeit mit 

Stadtberatung Dr. Sven Fries, Ostfildern

– Verzögerung der Auswertung und Verlängerung der Abgabefrist

• Weiteres Vorgehen

– 03.12.20 Telefonkonferenz mit I. Mohr und L. Schnitzler

– 17.12.20 Netzwerktreffen

– Verlängerung der Förderung beantragen

– Januar 2021: Konkretisierung der Umsetzung

– Ergebnispräsentation 



Vielen Danke für 

Ihre Aufmerksamkeit

https://www.fuehrungs-seminar.de/fuehrungsinstrument-mitarbeitermotivation/


